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Landesliga Herren Lüneburg

ASV Adelheidsdorf : ESV Lüneburg 
Samstag, 02.03.2024, 14:00 Uhr

ASV Adelheidsdorf verliert deutlich gegen ESV Lüneburg

Als Anton Anton sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Landesliga
Herren Lüneburg nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 1:9 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den ASV Adelheidsdorf besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der ASV Adelheidsdorf meist auf
verlorenem Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte
an dem Tag wiederum Anton Anton, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich
zum Teamerfolg beigetrug.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Elvers / Ohlf wurden Ziesler / Semke-Pukaß unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Ziesler / Wolf verpassten es mit einem 10:12, 11:6, 4:11, 5:11 gegen
Anton / Dell, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Auf verlorenem Posten standen Kruschewski /
Ziesler in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Storck / Bomblat, kämpften sich dann jedoch
erfolgreich zurück und trugen sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte indes Lennard Kruschewski bei seiner Pleite gegen Lars
Elvers. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Ben Ziesler eine Vier-Satz-Niederlage gegen Anton
Anton kassierte. Anschließend ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Nach gewonnenem ersten Satz gab daraufhin Christopher Wolf das Spiel gegen
Johann Dell noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Achim Storck
konnte Enno Ziesler derweil den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber
und kreuzte die Schläger. Kaum was zu bestellen hatte am Nachbartisch Patrick Semke-Pukaß bei
seinem 0:3 gegen Yannick Ohlf, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Chancenlos
war daraufhin Torben Ziesler gegen Daniel Bomblat nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war
nicht zu holen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des ASV Adelheidsdorf und des ESV
Lüneburg. Keinen Zähler beisteuern konnte Lennard Kruschewski im Spiel gegen Anton Anton, das
0:3 verloren ging. Mit diesem Sieg hat Anton nun 28 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen,
während er bislang 0 Einzel verlor. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den ESV
Lüneburg die Halle.

Nach dieser Niederlage heißt es für den ASV Adelheidsdorf nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den Post SV Uelzen am 09.03.2024 Punkte zu holen. Die Mannschaft des
ESV Lüneburg wird nach nun 3 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den Post SV
Stade am 16.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 ASV Adelheidsdorf

Doppel: Ziesler / Semke-Pukaß 0:1, Ziesler / Wolf 0:1, Kruschewski / Ziesler 1:0 
Einzel: L. Kruschewski 0:2, B. Ziesler 0:1, C. Wolf 0:1, E. Ziesler 0:1, P. Semke-Pukaß 0:1, T. Ziesler
0:1 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 02.03.2024 (21:04) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 ESV Lüneburg
Doppel: Anton / Dell 1:0, Elvers / Ohlf 1:0, Storck / Bomblat 0:1 
Einzel: A. Anton 2:0, L. Elvers 1:0, A. Storck 1:0, J. Dell 1:0, D. Bomblat 1:0, Y. Ohlf 1:0


